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Widerstand 

Die Medienverantwortlichen und die Politiker weltweit ver-

weigern derzeit fast ausnahmslos den bisher selbstverständli-

chen, konsequenten wissenschaftlichen Dialog, also einen 

wesentlichen Bestandteil von Forschung. Das ist ein neues 

‘zivilisatorisches’ Grundelement. Eine ‘sanfte Barbarei’, die 

mit jedem Tag brutaler wird. Es werden nicht hinterfragbare 

Bilder wissenschaftlicher Behauptungen verbreitet und dem 

politischen Handeln als Legitimation – also als Scheinlegiti-

mation – zugrunde gelegt: alternativlos, vormundschaftlich, 

diktatorisch. An krassesten die neue Vorschrift der WHO, 

Immunität sei fortan nicht mehr Sache des individuellen Im-

munsystems, sondern der Impfung – generell!1  

Das Primat der individuell verantworteten Gesundheit ist ge-

fallen. Damit ist die Anthroposophische Medizin in der öf-

fentlichen Meinung weltweit der Sache nach abgeschafft – 

und sie wehrt dem  nicht.  

In der Logik der WHO – gesund ist fortan, wer geimpft ist – 

stellt die Anthroposophische Medizin daher eine Gefahr dar, 

die es zu bekämpfen gilt. Denn der Ungeimpfte ist ein Ge-

fährder: er kann andere anstecken. Ob Ansteckung – welchen 

Begriff man auch immer von ihr hat – durch ein individuell 

fähiges Immunsystem ausgeglichen werden kann, kommt 

nicht mehr in Betracht und wird direkt als Impfgegnerschaft 

umgewertet. So also beginnt die Auslöschung des Menschen 

als selbstverantwortliches Individuum im globalen Masstab. 

Wann und wie verdeckt, schleichend oder offen wird eine 

entsprechende Kennzeichnung und Stigmatisierung erfolgen? 

Erste Verfolgungen ‹Ungeimpfter› sind also in der Logik un-

serer neuen Welt-Autorität WHO angemessen und werden 

bereits legalisiert: sind in Neuseeland angekündigt worden – 

keine westliche Regierung protestiert: Die Jagd auf ‹Unge-

impfte› hat begonnen.2 

Hier ist Widerstand notwendig – und der beginnt mit dem al-

lerintensivsten Durchschauen der aktuellen Verhältnisse, 

welches das Vertrauen in den Geist rechtfertigt. 

Roland Tüscher 

 
1 Der Zusammenhang ist dokumentiert in KERNPUNKTE Nr.8/21 
2 https://corona-transition.org/die-jagd-auf-die-ungeimpften-beginnt 
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